
 

 
 
An Kolln. 
Rainer Wimmer 
Bundesvorsitzender 
PRO-GE 

Budapest, den 27. Juni 2018 
 
Lieber Rainer! 
Liebe Kollegen! 
 
Im Namen der ungarischen Metaller möchte ich Euch unsere volle Unterstützung und Solidarität im 
Vorfeld Eurer für Samstag eingeplanten Demonstration zusichern. 
 
Die Verringerung der Arbeitszeit, die Erreichung des Gleichgewichts zwischen Arbeit und Privatleben 
stellen mit die größten Errungenschaften der Gewerkschaftsbewegung dar, wir dürfen nicht zulassen, 
dass dieser Prozess wieder umgekehrt wird! Für besonders schlecht und besorgniserregend halten 
wir dabei die leider europaweit immer breiter ausgedehnte Praxis, wonach die Regierungen so 
bedeutsame Maßnahmen ohne jegliche Abstimmungen durchsetzen wollen. 
 
Die Gesundheit der Arbeitnehmer ist das höchste Gut überhaupt, gleichwohl führt eine solch 
drastische Erhöhung der Arbeitszeit der Mitarbeiter unweigerlich zu höheren Belastungen, die 
wiederum Krankheiten, Unfälle und Verletzungen nach sich ziehen. Diejenigen, die so was vor haben, 
müssen überall mit dem Widerstand der Gewerkschaften rechnen! 
 
Wir sind zuversichtlich, dass ein kämpferisches und geschlossenes Auftreten Eurerseits die Regierung 
und die Arbeitgeber zur rationalen Einsicht bewegen wird! 
 
Glück Auf! 
 
 
 
Béla Balogh 
Vorsitzender 
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